
Niederschrift 
 
der öffentlichen Sitzung des Marktausschusses der Gemeinde Zetel am Donnerstag, 
den 17.03.2011, um 18:00 Uhr im Rathaus Zetel, Sitzungssaal . 
 
 
Anwesend:   
 

Bürgermeister 
Herr Heiner Lauxtermann  

Vorsitzende/r 
Herr Heinrich Meyer  

stellv. Vorsitzende/r 
Herr Fritz Schimmelpenning  

Ratsmitglieder 
Herr Frank Ahlrichs  
Herr Hans Bitter  
Herr Bernd Fahrenhorst  
Herr Ingo Logemann (in Vertretung für Ratsmitglied Weidhü-

ner) 
Herr Hans-Jürgen Tebben  

Von der Verwaltung 
Herr Olaf Oetken (zugleich als Protokollführer) 
 
 
Entschuldigt fehlen: 
 

Ratsmitglieder 
Herr Michael Weidhüner  
 
 

Tagesordnung: 
 
 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der anwesenden 

Ratsmitglieder, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  
 2.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Marktausschusses vom 07.10.2010 

(öffentlicher Teil) 
  
 3.  Nachbetrachtung Zeteler Markt 2010 
  
 4.  Zeteler Markt 2011 

a.) Sachstandbericht 
b.) Seniorennachmittag 
c.) Werbeaktivitäten 
d.) Vieh- und Pferdemarkt 

  



 5.  Neuenburger Markt 2011 - Planung 
  
 6.  Zeteler Wochenmarkt - Sachstandbericht 
  
 7.  Anfragen und Mitteilungen 
  
 
 



 
Protokoll: 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 

anwesenden Ratsmitglieder, der Beschlussfähigkeit und der Tagesord-
nung 

  
Protokoll: 
 
Ausschussvorsitzender Meyer eröffnet die Sitzung des Marktausschusses 
um 18 Uhr. Er begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder, die Presse 
sowie alle anwesenden Zuhörer. Sodann stellt er die ordnungsgemäße 
Ladung, die anwesenden Ratsmitglieder, die Beschlussfähigkeit und die 
Tagesordnung fest. 
 
Der Ausschuss fasst einstimmig den Beschluss, die Tagesordnung um den 
Punkt „Nachbetrachtung Zeteler Markt 2010“ zu ergänzen. Dieser Tages-
ordnungspunkt wird unter Punkt 3 abgehandelt, sodass sich die weiteren 
Tagesordnungspunkte entsprechend verschieben. 

  
  
  
  
zu 2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Marktausschusses 

vom 07.10.2010 (öffentlicher Teil) 
  

Protokoll: 
 
Die Niederschrift über die Sitzung des Marktausschusses vom 07.10.2010 
(öffentlicher Teil) wird bei einer Enthaltung genehmigt. 

  
  
  
  
zu 3 Nachbetrachtung Zeteler Markt 2010 
  

Protokoll: 
 
Einleitend zum Rückblick berichtet Marktmeister Oetken, dass am 
09.12.2010 bereits eine „interne Nachbesprechung zum Zeteler Markt 
2010“ stattgefunden hat. Bei dieser Besprechung wurden bereits viele Ein-
zelheiten besprochen, die während des Marktes 2010 aufgefallen sind. 
Auch Herr Kozlowski von der Polizeistation Zetel hat einen kurzen Rück-
blick bei dieser Besprechung gegeben. Insgesamt zeigten sich die Schau-
steller mit dem 326. Zeteler Markt sehr zufrieden. Nach Angaben vieler 
Stellen, insbesondere der Polizei, war der Besucherdrang bei gutem Wet-
ter enorm. Im Vorfeld des Marktes sind größere Probleme hinsichtlich von 
Absagen nicht aufgetreten. Gelobt wurde von vielen Seiten die lückenlose 
Bebauung. Marktmeister Oetken macht deutlich, dass sich die Präventi-
onsmaßnahmen im Vorfeld des Marktes und die Alkoholkontrollen auf dem 



Marktgelände bewährt haben. Ebenso ist der Bauwagen als Anlaufstelle 
für Jugendliche, der seitens der Jugendpflege beim REWE-Markt zum 
zweiten Mal aufgestellt wurde, viel genutzt worden. Auch die Zusammen-
arbeit zwischen der Polizei und der Security im Bereich REWE-Markt 
/Bahnhofstraße hat gut geklappt. Der Schaustellergottesdienst am Sonn-
tagmorgen ist fast einzigartig auf Volksfesten und kann als Selbstgänger 
bezeichnet werden. Gut angenommen wurde ebenso die Veranstaltung 
„Mit Pauken und Trompeten“ am Sonntagabend des Marktes. Die Zu-
schauerresonanz ist weiter gestiegen. Als Attraktion wurde die Trompeter-
Showcorp-Leinegarde aus Neustadt verpflichtet, die mit einem tollen Mu-
sik- und Showprogramm begeistert hat. Nachdem der Marktmontag mit 
dem Seniorennachmittag und dem Feuerwerk auch zufriedenstellend ver-
laufen ist, war der Besucherstrom am Marktmittwoch nicht mehr zu über-
bieten. Nach Ansicht des Deutschen Roten Kreuzes ist der Zeteler Markt 
2010 relativ ruhig verlaufen. Durch die hohe Polizeipräsenz und durch die 
angekündigten Alkoholkontrollen hat sich eine weitere Verbesserung erge-
ben.  
 
Auch der Rückblick der Polizei fällt positiv aus. Nach Ansicht des Dienst-
stellenleiters Gerd Kozlowski gab es im Vorfeld des Zeteler Marktes 2010 
einiges zu klären, da es im Jahr 2009 noch zu den Vorfällen unter den 
Schaustellern gekommen ist. Weiterhin gab es vor dem Zeteler Markt auf 
einigen Festen in der näheren Umgebung viele Massenschlägereien, so-
dass die Polizei für den Zeteler Markt 2010 bestens vorbereitet war. Hier 
ein kurzer Überblick zu den Einsatzzahlen der letzten drei Jahre: 
 

2008: 103 Einsätze 
2009: 81 Einsätze 
2010: 71 Einsätze 

 
Die „niedrigen“ Einsatzzahlen können sich sehen lassen und sind auch 
Ergebnis der guten Präventionsarbeit. Auch die Jugendschutzkontrollen 
haben ihre Wirkung gezeigt. Es gab kaum Verstöße. 
 
Marktmeister Oetken berichtet ebenfalls über die stattgefundene Backsta-
getour. 25 Teilnehmer hatten nach einer durchgeführten Verlosung die 
Möglichkeit, an einer Backstagetour teilzunehmen. der älteste Teilnehmer 
war 71 Jahre, die jüngste Teilnehmerin 17 Jahre alt. Es haben Vertreter 
des Ausschusses und ein Schaustellervertreter an der Führung teilge-
nommen. 6 unterschiedliche Geschäfte sind angelaufen worden. Es wur-
den auch viele Abläufe hinter den Kulissen gezeigt, die man als normaler 
Marktbesucher nicht zu sehen bekommt. Es wurden auch Umfragebögen 
von den Teilnehmern ausgefüllt. Unter anderem wurde gefragt, wie ihnen 
die Führung gefallen hat oder welche Eindrücke man gewonnen hat. Die 
Auswertung hat ergeben, dass der Zeteler Markt sehr positiv gesehen 
wird. Nach Ansicht der Teilnehmer darf grundlegend am Konzept des 
Marktes nichts verändert werden. Auch seitens der Ausschussmitglieder 
wird vorgeschlagen, die Backstagetour in den kommenden Jahren zu wie-
derholen. Der Vorsitzende des Schaustellerverbandes Oldenburg, Herr 
Michael Hempen, weist nochmals darauf hin, dass nur volljährige Perso-



nen teilnehmen können. 
  
  
  
  
zu 4 Zeteler Markt 2011 

a.) Sachstandbericht 
b.) Seniorennachmittag 
c.) Werbeaktivitäten 
d.) Vieh- und Pferdemarkt 

  
Protokoll: 
 
a) Sachstandsbericht 

 
Marktmeister Oetken weist darauf hin, dass der 327. Zeteler Markt in 
der Zeit vom 05. bis zum 07. und am 09. November 2011 stattfindet. 
Insgesamt sind 87 Bewerbungen für Fahr- und Laufgeschäfte einge-
gangen. Nach Ansicht des Marktmeisters sind tolle Bewerbungen ein-
gegangen, sodass es auch im Jahr 2011 einige Neuheiten geben wird. 
Die Planung für den Zeteler Markt 2011 sind bereits im vollen Gange. 
Gespräche mit den betreffenden Schaustellern sind schon geführt 
worden. Es wird einen Zeteler Markt mit vielen Highlights und Neuhei-
ten geben. Es sind insgesamt 9 Großfahrgeschäfte, 5 Kinderfahrge-
schäfte und 2 Laufgeschäfte zuzulassen. Zudem rund 100 weitere Ge-
schäfte zzgl. ca. 60 Geschäfte für den Viehmarkt. 
 

b) Seniorennachmittag 
 
Marktmeister Oetken weist darauf hin, dass der Seniorennachmittag 
wiederum am Marktmontag um 15 Uhr im Bayernzelt stattfindet. Das 
Unterhaltungsprogramm wird von der Gemeinde Zetel organisiert. 
Bürgermeister Lauxtermann ergänzt, dass das Thema Seniorennach-
mittag noch besprochen wird. Seiner Ansicht nach muss es einige 
Veränderungen geben. Ratsmitglied Logemann schlägt vor, im Bereich 
des Bayernzeltes eine behindertengerechte Toilette anzubieten. 
 

c) Werbeaktivitäten 
 
Zu den Werbeaktivitäten gibt Marktmeister Oetken bekannt, dass sich 
das bestehende Werbekonzept bestens bewährt hat. Die bekannten 
Werbemaßnahmen aus den Vorjahren sollen wiederholt werden. Auch 
Rundfunkwerbung mit ffn sowie mit Hitradio Antenne sind geplant. Auf 
Anfrage erläutert Marktmeister Oetken, dass zunächst das bisherige 
Plakat verwendet werden soll. 
 

d) Vieh- und Pferdemarkt 
 
Marktmeister Oetken erläutert den geplanten Ablauf des Vieh- und 
Pferdemarktes 2011. Insbesondere wird auf den Erfahrungen der ver-



gangenen Jahre Bezug genommen. Auch nach dem Pferdemarkt 2010 
wurden Gespräche mit den fliegenden Händlern sowie mit den Markt-
schreiern geführt. Mit den Rahmenbedingungen sowie mit dem Aufbau 
zeigten sich die Beschicker sehr zufrieden. Am bisherigen Aufbau soll-
te man unbedingt festhalten. Eine Vielzahl der Händler leben von der 
Stammkundschaft. es soll in Zukunft jedoch darauf geachtet werden, 
dass in der Nähe der Viehhändler die Händler für landwirtschaftliche 
Produkte platziert werden. Eventuell wird es auch erforderlich sein, 
den Bereich für das Vieh zu vergrößern. Auch eine landwirtschaftliche 
Ausstellung ist wieder geplant.  
 
Zum Viehauftrieb hier einige Auftriebszahlen: 
 
 2008: 31 Großtiere und 365 Kleintiere 
 2009: 39 Großtiere und über 1000 Kleintiere 
 2010: 75 Großtiere und 1606 Kleintiere 

 
Nach Ansicht des Marktmeisters konnte diese Entwicklung vor Jahren 
keiner erwarten. Durch die umfassende Werbung auf umliegenden 
Viehmärkten und aufgrund der sehr guten Vorbereitung der Flächen ist 
der Viehmarkt wieder zum Anziehungspunkt geworden. Auf Anfrage 
erläutert Marktmeister Oetken, dass in Kürze wieder Kontakt aufge-
nommen wird mit den umliegenden landwirtschaftlichen Händlern.  

  
  
  
  
zu 5 Neuenburger Markt 2011 - Planung 
  

Protokoll: 
 
Auf Anfrage erläutert Marktmeister Oetken, dass der Neuenburger Markt 
2011 in der Zeit vom 18. bis zum 20. Juni stattfindet. Festplatz ist zum 
sechsten Mal der Dörpplatz beim Raiffeisenmarkt. Diskutiert wurde lange 
Zeit eine Terminverlegung, da es an diesem Wochenende viele Parallel-
veranstaltungen gibt. Da in Neuenburg und im Umfeld von Neuenburg im 
Mai und Juni bereits mehrere Veranstaltungen geplant sind, lässt sich eine 
Terminverlegung jedoch nicht realisieren. Da die Neuenburger Märkte 
2006 bis 2010 nach Ansicht der Schausteller und auch nach Ansicht der 
Gemeinde Zetel gegen den allgemeinen Trend gut gelaufen sind, soll am 
bisherigen Konzept festgehalten werden. Zur Aufbauplanung wird es nur 
geringe Änderungen geben. Alle Sparten können abgedeckt werden. Auch 
der Gewerbeverein Neuenburg hat bereits signalisiert, dass sie sich wieder 
beteiligen. Einmal am Samstag bei der Live-Musik und am Sonntag wird 
wiederum eine Verlosung durchgeführt. Auch beim Flohmarkt wird sich der 
Gewerbeverein einbringen. Nach Auskunft des Gewerbevereins soll der 
Samstagabend etwas anders gestaltet werden. Der Abend im Festzelt soll 
einen Konzertcharakter erhalten. Mehrere Bands aus der Region bekom-
men die Möglichkeit, ihr Können zu präsentieren. Gespräche mit der Zelt-
betreiberin und dem Gewerbeverein sind bereits geführt worden. Anläss-



lich des Neuenburger Marktes 2011 werden erstmals Jugendschutzkon-
trollen durchgeführt.  

  
  
  
  
zu 6 Zeteler Wochenmarkt - Sachstandbericht 
  

Protokoll: 
 
Marktmeister Oetken berichtet, dass sich der Wochenmarkt, der seit 1999 
auf dem Markthamm durchgeführt wird, etabliert hat. Die Umgestaltung 
des Markthammgeländes 2008 hat noch einen weiteren Schub gebracht. 
Die Besucher können ihre Einkäufe trockenen Fußes erledigen und es 
sind ausreichend Parkflächen in der Umgebung vorhanden. Zurzeit sind 
alle Sparten besetzt. Auch die Käselücke soll in Kürze wieder geschlossen 
werden. 
 
Auch die Mitglieder des Marktausschusses sind der Ansicht, dass der Ze-
teler Wochenmarkt sehr gut läuft. Grundlegende Änderungen seien nicht 
erforderlich.  

  
  
  
  
zu 7 Anfragen und Mitteilungen 
  

Protokoll: 
 
1. Marktmeister Oetken berichtet, dass auch im Jahre 2011 wieder Floh-

märkte auf dem Markthammgelände stattfinden. Als Termine wurden 
der 10.04., 08.05., 31.07., 14.08. und der 16.10.2011 festgesetzt.  
 

2. Auf Anfrage von Ratsmitglied Ahlrichs erläutert Marktmeister Oetken, 
dass zum Zeteler Markt 2011 beim Frisör Schimmeroth ein Abwasser-
schacht gesetzt werden soll, damit dort ein Toilettenwagen aufgestellt 
werden kann.  

  
  
  
  
 
 
 
 
 
 
Meyer Oetken     Lauxtermann 
Ausschussvorsitzender Protokollführer     Bürgermeister 
 


	Tagesordnung:

